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+++  nachrichten # 09/10 (21.09.2010) +++ 
 
Die Deutsche Universität für Weiterbildung (DUW) feiert im September 2010 ihr einjähriges 
Bestehen. Am 24. September 2010 veranstaltet die DUW einen Tag der offenen Tür. 
Anmeldungen an event@duw-berlin.de. 

Am 28.09.2010 veranstaltet der Probuilding e.V. in Berlin einen Workshop zum Thema 
Förderung von Projekten im Umkreis von Probuilding. Es werden Förderprogramme sowie 
Projektideen diskutiert.  
Programm siehe http://test.lunetwork.org/probuilding/Veranstaltungen.html?artikel_id=10. 

Im Anschluss an den von der Bundesanstalt für Materialforschung und –prüfung (BAM) 
initiierten CREATIF Workshop (siehe SIGNUM nachrichten # 08/10) findet aufgrund der the-
matischen Überschneidung ein informeller Workshop der EFNDT Working Group 5 "Public 
Security and Safety NDT Technology" vom 07.-08. Oktober 2010 in Berlin statt. Informatio-
nen unter www.efndt.org/Organisation/WorkingGroups/WorkingGroup5.aspx?EntryId=5860.  

Der AIM - Verband für Automatische Identifikation, Datenerfassung und Mobile Datenkom-
munikation - veranstaltet sein diesjähriges Herbstforum in Berlin, mit Vertretern aus Wirt-
schaft, Politik und anderen Verbänden. Am 7. Oktober geht es ab 11 Uhr um „Sichere 
Identitäten - AutoID im Spannungsfeld zwischen Personen- und Objektidentität“, am Abend 
findet das Herbstgespräch zum Thema „Konvergenz von sicherem Objekt und sicherer 
Identität - mögliche Auswirkung des nPA auf unser tägliches Umfeld“ statt. Die Besichtigung 
des Secure eIdentity Labs am Fraunhofer FOKUS, Berlin am Vormittag des 08. Oktobers 
bildet den Abschluss des Forums. Kontakt AIM-D e.V.: Frau Gabi Walk, Tel.: 06206/13177, 
E-Mail: info@AIM-D.de. Mehr Infos: www.aim-d.de (Einladung anbei). 

Derzeit bereitet das Bundesforschungsministerium (BMBF) die Fortschreibung des zivilen 
Sicherheitsforschungsprogramms vor. Wie im Vorfeld der ersten Programmphase soll ein 
interdisziplinär angelegter Agenda-Prozess im offenen Dialog mit der Fachszene zur 
Themenfindung beitragen. Relevante Akteure, z. B. Verbände, Forschungsorganisationen, 
Behörden etc., sind aufgerufen, sich aktiv einzubringen und zukünftige Forschungsthemen 
vorzuschlagen sowie sich zum künftigen Forschungsbedarf zu äußern. Das BMBF lädt ein 
zur Einreichung von Themenpapiere bis zum 31. März 2011 (siehe beigefügten Infobrief 
10/10). 
Des Weiteren erhalten Sie Informationen zur Delegationsreise Sicherheitstechnologie und -
dienstleistungen nach Indien vom 05.-11. Dezember 2010 (Anmeldeschluss: 01.10.2010), zu 
einer Veranstaltung zur EU-Sicherheitsforschung auf der Security Messe in Essen am 5./6. 
Oktober 2010 und zur Ergebnisvorstellung des Verbundprojekts ATLAS „Chipbasiertes 
Detektionssystem für den Nachweis von Tierseuchen„ (siehe beigefügten Infobrief 11/10).  

… übrigens: Vielen Dank an diejenigen, die sich auf der Sicherheitsforschungs-Landkarte 
der Bundesregierung www.securityresearchmap.de eingetragen haben. Berlin und 
Brandenburg haben Ihren Vorsprung ausgebaut und führen zusammen mit 110 
eingetragenen Einrichtungen, vor NRW (69).  
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